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Pressemitteilung
FDP im Gespräch mit Ärzteinitiative


Königswinter. Auf Initiative von Vorstandsmitglied Dr. Dorothea Martini informierten sich am 13.01.2004 Vorstand und Fraktionsspitze der Königswinterer FDP sowie der Kreisvorsitzende Dr. Gerhard Papke (MdL) über neueste wissenschaftliche Forschungsergebnisse zu Schlafstörungen durch Nachtfluglärm, Ausschüttung von Stresshormonen und dadurch ausgelöste weitere Erkrankungen.
Im Gespräch mit Dr. Arno Lange (Ittenbach) und Dr. Gerda Noppeney (Troisdorf), Ärzteinitiative für ungestörten Schlaf Rhein-Sieg, wurde deutlich, dass die besonderen Belastungen von Kindern, Kranken und älteren Mitbürgern bei den bisherigen offiziellen Studien weitestgehend unbeachtet bleiben. Die Ärzte wiesen darauf hin, dass langfristig Gesundheitsschäden auch bei denjenigen eintreten können, die sich subjektiv in ihrem Schlaf durch Fluglärm nicht gestört fühlen. Insofern setzt sich die Ärzteinitiative für ein absolutes Nachtflugverbot während einer Kernzeit am Flughafen Köln/Bonn ein. Fraktionsvorsitzender Peter Gola wies auf die bisherigen Bemühungen auch des Stadtrates zur Reduzierung der Belastung der Königswinterer Bevölkerung hin und machte deutlich, dass das Land diese offenbar leugne und eine Mitgliedschaft der Stadt in der Fluglärmkommission abgelehnt wurde. Seitens der FDP wurde auch die Bedeutung des Flughafens als Wirtschaftsfaktor und bedeutender Arbeitgeber der Region betont. Keinesfalls kann es aber akzeptiert werden, dass der Nachtflugverkehr noch ausgedehnt wird, indem die Ferien- und Billigflieger nachts Flugzeiten erhalten. Man war sich einig, dass die neuen medizinischen Erkenntnisse bei den anstehenden Beratungen der Überarbeitung der Fluglärmimmissionsschutzbestimmungen Berücksichtigung finden müssen. Die FDP-Spitze sicherte eine Fortsetzung der Gespräche und eine Weiterleitung der Erkenntnisse an die zuständigen Vertreter im Bundestag.
                                                                                           Königswinter, den 14. Januar 2004

